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Die spanische Touristenregion Denia zieht Grossinvestoren wie die Mariott-Gruppe an.

Nur wenige Visionäre mit fundierter Landeskenntnis erkannten früh den Wert der einzigartigen Küstenregion Denia an der Costa Blanca – unter ihnen die Projektentwicklungs-Gesellschaft KFP-Engineering mit der Planung von Villen- und Apartmentanlagen in La Sella. Inzwischen haben die einzigartigen landschaftlichen und touristischen Voraussetzungen auch Investoren wie die Mariott-Hotelgruppe angezogen. Das Unternehmen mit weltweit rund 1.700 Einrichtungen, darunter auch die Ritz-Carlton- und Ramada-Hotelkette, legt noch im Februar 2000 den Grundstein für eine 5 Sterne Hotel- und Appartementanlage am Golfplatz La Sella. Nach Angaben des Initiators "Promociones Dénia S.L. " beläuft sich die Gesamtinvestitionssumme für dieses Projekt auf rund 10 Milliarden Pesetas.

Immobilienprofis kennen die drei wichtigsten Dinge, die den Wert einer Immobilie ausmachen – die Lage, die Lage und nochmals die Lage: Lange Badestrände mit feinstem Sand und seichtem Küstengewässer aber auch felsige Küstenabschnitte mit kleinen romantischen Buchten bieten Paradiese für Sonnenhungrige, Wasserportler, Angler und Taucher. In den engen Gassen der Altstadtviertel Denias mit seiner 4000-jährigen Geschichte als Schmelztiegel verschiedenster Völker und Kulturen locken zahlreiche historische Sehenswürdigkeiten.  Selbst im Winter herrscht ein äußerst mildes Klima mit einer mittleren Jahrestemperatur von 20 ° C. Zur Zeit erlebt die Region Denia mit seiner eleganten Wohnlage La Sella eine Gründerzeit. Noch sind Grundstücke, Villen und Apartments in exponierter Lage zu bekommen und die Preise haben ihren stabilen Höchststand noch nicht erreicht. Behörden und planende Stellen achten hier besonders darauf, dass der unverbaute Blick der exklusiven Anlagen erhalten bleibt und die neuen Wohnanlagen eine Einheit mit der traditionellen mediterranen Kultur eingehen. Kein Wunder, dass hier jetzt auch die grossen internationalen Gesellschaften investieren.  

Ein wichtiger Motor dieser Entwicklung und Garant zukünftiger Wertsteigerungen ist der Golfplatz La Sella. Mit seiner ruhigen und nicht überlaufenen Atmosphäre zählt der „Club de Golf La Sella" zu einem der schönsten an der Costa Blanca. In der ersten Jahreshälfte 2000 wird er ausserdem von 18 auf 27 Loch erweitert. Ein beispielhafter Service für alle Spielarten und individuellen Wünsche rundet das Golferlebnis in La Sella ab. Wer gerne nur einmal ein Wochenende unter mediterranem Himmel mit seinem Lieblingssport verbringen möchte, für den hat La Sella ein besonderes Angebot: Gemeinsam mit den neuen luxuriösen Wohnanlagen bietet der Club Golf-Freunden preiswerte Wochenendpakete komplett mit Flug und Übernachtung an.

An vorderer Stelle unter den Gründern La Sellas findet sich die Architektur- und Projektentwicklungs-Gesellschaft KFP-Engineering. Bereits früh engagierten sich die Spezialisten für hochwertige exklusive Villen, Einfamilien- und Reihenhäuser für die Zukunft dieser Region. Grund hierfür ist neben der Kenntnis der Landesbedingungen und langjährigen Erfahrungen vor allem die Liebe zu diesem Landstrich – einem der schönsten Küstenabschnitte Spaniens. Das KFP-Architektenteam hat hier in der besten Lage von La Sella neue Villenkompositionen und Apartments mit wundervollem Blick auf das Mittelmeer und den Golfclub entworfen. 

Weitere Informationen zu La Sella gibt es unter http://www.kfp-online.de oder telefonisch unter der Freecall-Nummer 0800/100 51 54. 
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Internet: http://www.kfp-online.de 
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Abbildungsvorschläge:

1. Lageplan des Golfplatzes mit geplantem Hotel und den angrenzenden Wohnanlagen

2. Foto einer KFP-Villa („Das ist der neue Baustil von La Sella: moderne Wohnkultur in wertvoller traditioneller Bauweise“)

3. Fotos der Landschaft mit Küste und Orten

4. Foto des Golfplatzes mit Meerblick (?)
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Nur wenige Visionäre mit fundierter Landeskenntnis erkannten früh den Wert der einzigartigen Küstenregion Denia an der Costa Blanca. Zur Zeit erlebt die Region mit seiner eleganten Wohnlage La Sella eine Gründerzeit. Kein Wunder, dass hier jetzt auch die grossen internationalen Gesellschaften investieren: Die Mariott-Hotelgruppe legt noch im Februar 2000 den Grundstein für eine 5 Sterne Hotel- und Apartmentanlage am Golfplatz La Sella. Der „Club de Golf La Sella" ist ein wichtiger Motor des Aufschwungs und Garant zukünftiger Wertsteigerungen. Mit seiner ruhigen und nicht überlaufenen Atmosphäre zählt er zu einem der schönsten an der Costa Blanca. 

An vorderer Stelle unter den Gründern La Sellas findet sich die Architektur- und Projektentwicklungs-Gesellschaft KFP- Engineering. Bereits früh engagierten sich die Spezialisten für hochwertige exklusive Einfamilien- und Reihenhäuser mit der Planung von Villen- und Apartmentanlagen in La Sella für die Zukunft dieser Region. Behörden und planende Stellen achten hier besonders darauf, dass der unverbaute Blick der exklusiven Anlagen erhalten bleibt und die neuen Wohnanlagen eine Einheit mit der traditionellen mediterranen Kultur eingehen. 
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